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Ausschreibung 

Ausschreibung zur Beteiligung der Kreis- und Stadtsportbünde, Landesfachverbände und ihrer 
Jugendorganisationen im Rahmen des Engagementprojektes der Landessportjugend „EINSATZ. 
Für mich. Für alle. Für den Sport.“ 

1. Vorbemerkung zum Projekt 

Die Gliederungen der Landessportjugend signalisieren zunehmend Schwierigkeiten bei der 
Gewinnung junger Menschen für das ehrenamtliche Engagement, nicht nur in der eigenen 
Struktur, sondern auch bei den Vereinen. Dabei geht es nicht nur um die Besetzung von 
Vorstandspositionen, sondern auch um kurzfristiges Einsätze. Hinzu kommt, dass 
Informationen oft nicht direkt bei der Zielgruppe ankommen, weil sie zum Beispiel von 
Vereinsvorständen nicht weitergegeben werden. Deshalb ist es ein Anliegen vieler Gliederungen, 
direkt mit jungen Menschen in Kontakt zu treten.  

Auf der Vollversammlung der Landessportjugend am 08.10.2022 waren die Delegierten zu einem 
Brainstorming für eine Projektidee eingeladen. Die Ergebnisse bilden die Grundlage für das 
Projektvorhaben, welches in der Folge mit dem Juniorteam der Landessportjugend und beim 
Hauptausschuss im September 2023 weiterentwickelt wurde.  

Projektidee & Zielstellung 

Mit dem Projekt sollen die Gliederungen der Landessportjugend in die Lage versetzt werden, 
junge Menschen vor Ort über die Möglichkeiten von Engagement im Sport(verein) zu informieren 
und zu motivieren. Die dezentralen Veranstaltungen und Aktionen richten sich an Jugendliche 
und junge Erwachsene, insbesondere in Sportvereinen. Sie sollen über Möglichkeiten des 
Engagements im Sport (Projektarbeit, Juniorteam, Tätigkeit als Übungs- oder Jugendleiter*in, 
Freiwilligendienste, Vorstandsarbeit) informiert und dafür begeistert werden. Gleichzeitig 
können die Gliederungen ihre Arbeit vorstellen und sich als Ansprechpartner*innen für die 
jungen Engagierten präsentieren. So können regionale Netzwerke entstehen, in denen sich 
junge Engagierte austauschen, voneinander lernen und gemeinsame Projekte umsetzen 
können.  

Die Landessportjugend schließt mit den beteiligten Gliederungen eine 
Kooperationsvereinbarung und unterstützt bei Bedarf bei der Konzeption und Planung der 
Veranstaltungen.  

Projektbausteine 

Toolbox „Junges Engagement im Sport“ 
Die Toolbox soll bei den dezentralen Veranstaltungen/Aktionen Verwendung finden. Sie beinhaltet 
neben Infomaterialien zu Möglichkeiten des Engagements im Sport(verein) auch Merchandise-
Artikel (Armbänder, Aufkleber, Blöcke, Postkarten), Spielgeräte (u. a. Spike Ball, Teamspiel 
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„Teamturm“) und Moderationsmaterial (Stifte, Karten). Ergänzt wird das Material auch durch 
methodische Hinweise und einen Vorschlag für einen Ablauf einer solchen Veranstaltung. 

Die Gliederungen können sich bewerben, eine solche Toolbox zu erhalten, die sie dann in 
Verbindung mit einer Informationsveranstaltung für junges Engagement nutzen können. 
Voraussetzung ist, dass die Gliederung an der digitalen Auftaktveranstaltung am 15.05.2024 
teilnimmt und mindestens eine Veranstaltung/Aktion plant. Insgesamt stehen 12 Toolboxes zur 
Verfügung. 

Digitale Auftaktveranstaltung am 15.05.2024 
Auf der digitalen Auftaktveranstaltung wird die Toolbox vorgestellt und mit den beteiligten 
Gliederungen die Feinplanung der dezentralen Veranstaltungen/Aktionen vorgenommen. Hier kann 
auf die jeweiligen Bedarfe und Besonderheiten eingegangen werden. 

Dezentrale Veranstaltungen & Aktionen 
Die beteiligten Gliederungen führen Infoveranstaltungen/Aktionen durch. Bei diesen kommt die 
Toolbox zum Einsatz. Für die Durchführung erhalten die Gliederung im Rahmen der 
Kooperationsvereinbarung eine finanzielle Unterstützung durch die Landessportjugend. 

Für die Art der Veranstaltung gibt es keine festen Vorgaben. Möglich ist alles, was dem Projektziel 
dient. Zur Orientierung nennen wir gerne ein paar Beispiele: Workshops mit jungen Menschen, 
Infostände bei Sportfesten, Infoveranstaltungen in Schulen, Formate mit Fachkräften zur Förderung 
von jungem Engagement. 

2. Zum Verfahren 

Antragsberechtigte 
Antragsberechtigt sind die Stadt- und Kreissportbünde, Landesfachverbände und ihre 
Jugendorganisationen.  

Zeitraum 
Das Projekt läuft vom 01.04.2024 bis zum 31.12.2024. Die dezentralen Veranstaltungen/Aktionen der 
Gliederungen können im Zeitraum Juni bis 15.10.2024 stattfinden.  

Kostenübernahme durch die Landessportjugend 
Je beteiligter Gliederung können Kosten bis zu einer Höhe von 500 Euro erstattet werden. Dazu 
zählen: 
 Aufwandsentschädigungen für Helfer*innen (über Ehrenamtspauschale) 
 Honorare für Referent*innen, Workshopleiter*innen gemäß der Honorarordnung der 

Landessportjugend 
 Reisekosten laut Bundesreisekostengesetz für Helfer*innen, Referent*innen, Teilnehmende 

(0,20 €/km + Nachweis der gefahrenen Kilometer; 2. Klasse ÖPNV) 
 Miete für Räume/Sportstätten inkl. Verwaltungs-, Betriebs und Reinigungskosten 
 Kosten zur Bewirtung von Mitgliedern, Gästen, Referent*innen, Helfer*innen im ideellen 
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Bereich als sogenannte Erfrischungspauschale (Pfand und alkoholische Getränke sind nicht 
förderfähig) 

 Sonstige Kosten nach Absprache mit der Landessportjugend 

Bewerbungs- und Nachweisverfahren 

Bewerbungen sind mittels Bewerbungsformular und Finanzierungsplan bis 19.04.2024 
einzureichen. Das Bewerbungsformular muss mit Originalunterschrift eingereicht werden. 
Ergänzende Unterlagen können digital zugesandt werden. 

Die Bestätigung der Kooperation erfolgt schriftlich.  

Die Entschädigung ist bis zu 4 Wochen nach Veranstaltungsende, spätestens jedoch zum 
31.10.2024 bei der Landessportjugend abzurechnen. Der Finanzierungsplan ist mit dem 
entsprechendem Formular abzurechnen. Die Überweisung der Entschädigung erfolgt nach 
Einreichung des Verwendungsnachweises. Abweichungen davon bedürfen der schriftlichen 
Beantragung und Genehmigung. 

Wichtige Hinweise 
 Vergabe: Ab geschätzten Auftragswerten von 1.000 € (netto) sind drei vergleichbare 

Angebote einzuholen bzw. nachzuweisen, dass mind. fünf Anbieter*innen zur 
Angebotsabgabe aufgefordert wurden 

 Vorzeitiger Maßnahmebeginn: Eine Bewerbung garantiert keine Zusage. Diese ist erst mit 
dem Bestätigungsschreiben verbindlich. Ein vorzeitiger Maßnahmebeginn ist nicht 
schädlich für die Kostenübernahme, geschieht aber auf eigenes Risiko. 

 Zweckmäßige und sparsame Mittelverwendung: Die Mittelempfänger sind zur 
zweckmäßigen und sparsamen Mittelverwendung verpflichtet. 

 Aufbewahrungsfristen und Tiefenprüfung: Alle Unterlagen sind entsprechend der 
gesetzlichen Vorgaben für einen Zeitraum von 10 Jahren aufzubewahren. Die 
Landessportjugend behält sich jederzeit Einzelfallprüfungen sowohl der Unterlagen als auch 
bei der vor-Ort 

 

Ansprechpersonen bei der Landessportjugend 

Christin Wunderlich     Anne Seiffert 
Ressortleiterin      Bildungsreferentin 
c.wunderlich@lsb-sachsen-anhalt.de   seiffert@lsb-sachsen-anhalt.de  
0345 5276-166      0345 5279-168 
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